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die Autmerkse.mkeit aut eine eintaahe Tataa= 
ehe der k1.aa sisohen 'J.lrag:f'l.ügel.theori e 
ge'tenkt werde:nt die via'11,e1oht 'bei me.nohel'l: 
Ueb$racb.l,agsreo:tl.nungen von Nutzen sein 
kann: Die Pol.are on (ot) ist pxoe.kt1soh vo:rn 
Seitenverhä1.tnis des Fliüge't$ unabhängig, 
.fm:r B,ir.~ oJlJi. Ymt:~~ t t 
4 Seiten trext, 
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Aerodyntsmlsche Berich~: 40/1/4 
Versuchsanstalt 
.2 Auftrag: L 26/3 Göttingen V. .... -e. 
Abtedung: Wi~Uh 4 ~ui'll! 2.2.1940. .. ~-
Man hat frühzeitig bemerkt • daß die üb l..ioh• l?o\ara. 
oa (ow) vom Se1tenverhä\tn1$ 1 } A. = ~ des Ftügets abhäl~g 
'b>: 
.. 
ist und unter der Vol:'aussetzung etl.i]>tischelt Auttriebsve:rtei~ung 
Um?'ec4~~-d1e bekannten {:hd el!"e\l~:Ä:Y.ll-@sforrael..n entwiokett, d.i e 111 den 
meisten p:rakttach vorkommenden Fäl.. ten ausreichrtr>-Ilt wie fliessun::~t 
gen. 2 ) zeigl!ln. Wir wot ten nun zeigen, daß unte:r darsetben 
VoraustHltzung et lipt:Lsoher Au:ftriebaverte1l..ung in den Zusannnenl<ll 
hang zwischen dem Normal.kraftsbeiwert an und dem Tangential..~ 
kra:f't.ebeiwert ot .. de.s Se:tten:\rerhäl..tnis nioh·t eing-eht, Zwisohen 
dem Auftrieb unqdem induzierten Widerst&nd besteht die bekannt& 
Beziehung 
,.. l:l .. 2 
... 4' ::liS ...... • 0 w"" lli a 
in we'Lohe das SG1tenv~rhä\tnie 'A. ats Faktor ei:ngehih Außerdem 
ist bei ettiptischa:r' Auftriebsve:rte:l. tung 
wobei 
ges.etzt ist. (B.e:t der ebenen F·vatta ist 6 = 1,. für :Profite :Lm 
ettgemeinen etwas kteiner ats. 1) .. Wir wo1/Len nun in diese 
Beziehungen on und "t ,e.inführen .. Unter den ü'bt:tchan Verne.olüäe~:= 
eigungen gi tt: " 
• J 
1 ). Wir rechnen mit f.. statt mit A~ 'b 2/F 1. weil, sioh so übersieht= 
l,1.öher$ Formeln at-geben. 
2) Siehe I. Lie:fOJ."J.lp.g, SE)it~ 50. 
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.. ... ~ ,, .. ,. 
unter der üb~iollen Ees<ib.r~nkung au:r k't$i:l:l$ Anste·t twin.ke'L. 
Für ot e.:rha'Ltan wir 
(2) i?US1 .• 2 ·"u··~.CL +O ( 1+27-..6) .· Wp 
Etirtlin1eren wir a. aus den Forrnetn ~1} unca (2)',ergi'bt sioh:. 
Da nun der Aus.druok 
im at 1.gexneinen k'tei.n gegen 4 ist , 
(für t5 m "'[ ;, A, = o.2;. owp = o.o6 ergtb.'b: sioh ow • ~ Q; o, 013) 
könn&n wir schreiben~ 
(3} 
eine Beziehung, in wetoher das Sei tenvEJrhä1.tn1s. nioht mehr aut= 






Göttingen •·· V. 




AuftrCilg: L ae[-, 
bati.tm: 2.,2.1940 • 
Dia bekannt~ltl Messungen e.us d~!' I. L1·$f$X'UlilS 1 ('s. 50) best.ätigen 
diE' .Ri.ohtigkeit dieser ßeuLtehung bis zutn Beitenve:rhättn:ts 1::; 
hettu.nter (siehe Abbitdu~g):. 
1 ) . . ' 
vst .. auolu L. P:re.ndtt. Abriss s. 15a 
AVA Hr. 101. 5. 89. 50(10 
l?randt'L .. Tietjens. Hydro~ .... und Aeromaohanik ~Bd. II~ 
s. 221·, 

